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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 DLG/DON (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TV 1862 Dillingen V : TSV 1896 Rain/Lech II 
Samstag, 03.12.2022, 14:00 Uhr

Römer beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 DLG/DON (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) traf
der TV 1862 Dillingen V am Samstag, den 03. Dezember im 8. Saisonspiel auf den TSV 1896 Rain
/Lech II. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis
von 16:28 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine makellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen
Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Römer und Klein. Auffällig war, dass der
TV 1862 Dillingen V diese Partie mit 2 und der TSV 1896 Rain/Lech II mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nach gewonnenem ersten Satz
gaben Hofweber / Manlik das Spiel gegen Römer / Grob noch aus der Hand und verloren mit 11:9, 5:
11, 4:11, 12:14. Enttäuscht über ihre 2:3-Niederlage gegen Klein / Simonis waren Jüllich / Wahl,
obwohl sie alles gegeben hatten. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Wie
dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Hartmann / Volk bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Reisner / Sturm. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Bei der 1:3-Niederlage gegen Wolfgang Römer hatte Florian Hofweber
nur im ersten Satz eine Chance. Johannes Jüllich verpasste es am Nachbartisch mit einem 7:11, 2:
11, 11:6, 5:11 gegen Marco Klein, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Anschließend ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an den Tisch. Oliver Wahl gegen Thomas Simonis
hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand
jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
Max Hartmann bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andreas Grob ab dem ersten Ballwechsel.
Das musste man neidlos anerkennen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 0:7. Ausreichend spielerische Mittel hatte Alexander
Manlik wiederum letztlich parat, um Stefan Sturm zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in
drei Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Erfolg von Dorian Volk gegen Martin
Reisner konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler des TV 1862
Dillingen V und des TSV 1896 Rain/Lech II in die Box. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Marco Klein
wurden nachfolgend Florian Hofweber wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Trotz des
Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Johannes Jüllich sein Einzel gegen Wolfgang Römer noch
mit 2:3 im Entscheidungssatz. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den TSV 1896
Rain/Lech II die Halle.

Nach diesem Ergebnis wird der TV 1862 Dillingen V am 03.12.2022 gegen den TV Lauingen
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
10.12.2022 gegen den TSV Bäumenheim mitnehmen.

 Statistik:
 TV 1862 Dillingen V

Doppel: Hofweber / Manlik 0:1, Jüllich / Wahl 0:1, Hartmann / Volk 0:1 
Einzel: F. Hofweber 0:2, J. Jüllich 0:2, O. Wahl 0:1, M. Hartmann 0:1, A. Manlik 1:0, D. Volk 1:0 

 TSV 1896 Rain/Lech II
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Doppel: Klein / Simonis 1:0, Römer / Grob 1:0, Reisner / Sturm 1:0 
Einzel: M. Klein 2:0, W. Römer 2:0, A. Grob 1:0, T. Simonis 1:0, M. Reisner 0:1, S. Sturm 0:1


